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Gemeinderats-/Ortschaftsratsseite

gabriele.wurster@ettlingen.de  www.cdu­ettlingen.de 

Dorfwiesenhalle  Schöllbronn  festlich 
eingeweiht 
Am Samstag, den 22.10.2022 konnte die 
Dorfwiesenhalle in Schöllbronn feierlich eingeweiht 
werden.  
Sehr stark beeindruckt haben die mit spürbarer 
Begeisterung vorgetragenen Liedbeiträge des Kindergartens und der 
Johann-Peter-Hebel Schule, sowie die Aufführungen der Tanzgruppe 
„Rote Funken“ der Narrenzunft Schöllbronn und der jugendlichen 
Turnerinnen und Turner des TSV. Auch die Beiträge der Chorgemeinschaft 
der Gesangvereine Schluttenbach und Schöllbronn und die Umrahmung 
durch den Musikverein Lyra Schöllbronn ließen spüren, mit welcher Freude 
diese Auftrittsmöglichkeit – mit überraschend guter Akustik - 
wahrgenommen wurde. 
Das hat gezeigt, wie wichtig die neue Halle gerade auch jetzt für das nach 
Corona endlich wieder in Gang kommende soziale und gesellschaftliche 
Miteinander ist - vom Kindergarten über die Schule und hinein in die 
örtlichen Vereine. Die Halle ist Voraussetzung und Humus für ein 
lebendiges Dorfleben über alle Generationen. 
Hier geht noch einmal ein herzlicher Dank an die Gemeinderäte und die 
Ortschaftsräte von Schöllbronn sowie an die Stadtverwaltung mit Herrn 
Oberbürgermeister Johannes Arnold an der Spitze, die dieses große 
Projekt unterstützt haben. 
Bei der künftigen Nutzung der Halle wünsche ich Allen viel Freude. 
Gabriele Wurster, Ortsvorsteherin von Schöllbronn 

Pünktliche Postzustellung und geleerte Altglas-
container – warum sie nicht selbstverständlich sind 

Fast kein Tag, an dem man nicht Beschwerden über die 
unzuverlässige Postzustellung hört. Von den Kunden in 
Form von Leserbriefen, aber auch von Verwaltung und 
OB – jeder hat schon auf Post gewartet. Doch wer die 
fleißigen Zusteller auf  ihren vollbeladenen Rädern bei 
Wind und Wetter sieht (oder bei den Temperaturen im 
Sommer) der sollte nicht mehr meckern. Postzustellung 
ist ein harter Job.  Interessant, dass bei vielen europä­
ischen Nachbarn das Porto deutlich höher ist, auch mit 
mehr Staffeln. Der Standardbrief – bei uns 0,85 € ist nur 
in einigen osteuropäischen Ländern etwas günstiger in 
Polen und Litauen kostet er 1.­­ €, in Belgien 1,90 € und 
in Dänemark sogar 3,90 €. Wo ein Dienstleister mehr 
einnimmt,  kann  er  auch  anderen  Service  bieten. 
Ebenso bei der Leerung der Altglascontainer. Kein gut 
bezahlter Job, es fehlen Mitarbeiter. Doch wenn wir aus 
Ärger  über  den  überquellenden  Container  unser 
gesammeltes  Glas  davor  abstellen,  muss  der  LKW­
Fahrer  es  von  Hand  einsammeln.  Das  macht  seine 
Arbeit  nicht  attraktiver,  d.h.  noch  weniger  Menschen 
werden diese Arbeit übernehmen. Ob es uns also gefällt 
oder nicht – Service hat auch immer damit zu tun, was 
er uns wert ist. 

Ihre Beate Hoeft  www.gruene­ettlingen.de 

Stuttgart 21 - U-Strab - KiGa Oberweier? 
2018 genehmigte der Gemeinderat der kath.
Kirche, für die Erweiterung des KiGa Ober-
weier um eine Gruppe, einen Investitionskos-
tenzuschuss von 90%. Das Projekt sollte ur-
sprünglich  365  T  Euro  kosten,  mit  einer
Bandbreite von + 30% für Unvorhergesehe-
nes.  Die Baumaßnahme wurde im Septem-
ber  2020  abgeschlossen.  Jetzt  wurde  der
Gemeinderat  darüber  informiert,  dass  die
Kosten am Ende auf über 630 T Euro gestie-
gen sind. Eine Überschreitung der ursprünglichen Planung um
ca. 75%. Sicherlich kann man diese Kostenüberschreitung mit
verschiedenen Argumenten begründen. An exorbitant gestiege-
nen Baupreisen lag es nicht. Denn während der Bauphase gab
es weder Lieferengpässe, noch die Ukraine- oder Energiekrise.
Aus Sicht des Bauherren sind seine angefallenen Mehrkosten
sehr überschaubar, denn auch dafür muss die Allgemeinheit
mit 90% einstehen. Wir zahlen also mal wieder fast alles, stei-
gern den Wert des Gebäudes, obwohl es weiter zu 100% der
Kirche gehört. Da auch die Stadt zur Bewältigung ihrer Aufga-
ben mit steigenden Aufwendungen zu kämpfen hat, ist es an
der Zeit  die Förderrichtlinien zu überarbeiten, und vor allem
Obergrenzen einzuführen. Gerade die Kirche ist alles andere
als finanzschwach. Das Erzbistum Freiburg besitzt ein Vermö-
gen von fast einer Milliarde Euro, davon ca. 715 Mio. Euro an
Kapitalrücklagen.  Zur  Finanzierung von Investitionen könnte
die Kirche ja z.B. Bauplätze an junge Leute günstig verkaufen. 
Stadtrat Jürgen Maisch, fwfe-Fraktion www.fwfe.de

Vereine und Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Spielen mit Alltagsmaterialien und Kooperations- und Teamfä-
higkeit
Nachdem vergangene Woche in allen Stufen „Fang- und Laufspie-
le“ auf dem Lehrplan standen und die Schnelligkeit und Ausdauer 
der Kids gefragt war, steht diese Woche in Stufe 1 das Spielen mit 
Alltagsmaterialien auf dem Lehrplan. Materialien wie Wäscheklam-
mern, Spülschwämme oder Bierdeckel eigenen sich perfekt für kleine 
sportliche Spiele.

In Stufe 3 und 4 wird durch verschiedene Spiele die Kooperations- 
und Teamfähigkeit der Kids gefördert. Dadurch soll auch die Gruppe 
sich gegenseitig besser kennen - und vertrauen lernen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Komm, mach mit und spring dich fit!
Wir möchten nach den Herbstferien für Kinder im Alter zwischen 7 
und 9 Jahre ein Rope Skipping Kurs anbieten.
In einer kleinen Gruppe werden wir spielerisch unsere Koordination und 
Ausdauer beim Seilspringen trainieren. Die speziellen „Skipping Seile“ 
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ermöglichen ein schnelles, dynamisches Sprin-
gen. Wir werden coole Einzel- und Partnertricks 
erlernen und auch über lange Seile springen. 
Mit der richtigen Musik macht das „Rope skip-
pen“ dann gleich noch mehr Spaß! 
Wann und wo soll der Kurs stattfinden?
Der Kurs startet ab einer Mindestteilnehmer-
zahl von 6 Kindern und soll jeden Dienstag 
von 15:40 bis 16:30 Uhr stattfinden.
Wenn sich genügend motivierte Springerin-
nen und Springer melden, starten wir am 
Dienstag, 8.11.22 im Gymnastikraum der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule 
Wer leitet den Kurs?
Unsere Übungsleiterin Ute Sallmann-Rotter
Interesse geweckt?
Wenn ihr Zeit und Lust habt dabei zu sein, 
dann meldet euch bei maximilian.kunz-
mann@ssv-ettlingen.de. Es darf gerne 
auch erst geschnuppert werden (bitte auch 
Voranmelden). 
Komm, mach mit und spring dich fit! „Rope 
Skipping“ ist mehr als nur Seilspringen.

Abt. Triathlon

37. Oberwaldlauf Rüppurr

 
 Foto: Michael Pellinghoff

Letzten Samstag fanden sich bei leichtem 
Nieselregen und kühlen äußeren Bedingun-
gen 341 Läuferinnen und Läufer aus Nah und 
Fern auf dem Gelände des TuS Rüppurr ein, 
um am Oberwaldlauf an den Start zu gehen. 
Angeboten wurde eine 5 oder 10 km Runde. 
Die Stecke ist flach hat, aber dennoch ihre 
Tücken. Ständig wechselnde Beläge, viele 
Pfützen, gepaart mit engen Kurven waren 
die Zutaten im Rennen.
Unsere Mannschaft war durch Clemens Axt-
mann, Sascha Hagel und Dirk Heesakker 
am Start der 10 km Runde.
Clemens lief ein gewohnt starkes Rennen und 
wurde in sehr starken 36:21 Min Gesamt 6. und 
Sieger in der AK 40! Sascha erwischte auch ein 
guten Tag und konnte in ordentlichen 39:18 
Min als Gesamt 21. das Ziel erreichen. Das Er-
gebnis reichte auch hier für den 2. Platz in der 
AK 45. Dirk erreichte in einer souveränen Zeit 
von 50:31 Min als 125. das Ziel.

Allen Athleten Herzlichen Glückwunsch und 
ein Dank an den TuS Rüppurr für diese tolle 
regionale Veranstaltung!

Abt. Badminton

Spieltag 22.10. der Saison 2022/23

 
 Foto: Rosi Tinkova

Am vergangenen Wo-
chenende war unsere 
erste Mannschaft 
zu Besuch beim BSV 
Eggens t e i n - L eo -
poldshafen. Nach 
kurzer Anfahrt spiel-
ten wir gegen die 
dritte und gegen die 
zweite Mannschaft 
des BSV. Bei feuriger 

Stimmung in voller Halle feierte Romina an 
diesem Wochenende ihr Comeback in der Ba-
denliga und konnte sich mit Maxi und Rosi im 
Damendoppel zwei Siege erkämpfen. Gene-
rell sind die Ettlinger Damen sehr spielstark 
aufgetreten. Trotz des Sieges beim Mixed 
von Rosi und Jakob, war Jakob nicht ganz 
zufrieden und meinte: „Ich stand beim ers-
ten Satz wie ein nasser Sack auf dem Feld.“ 
Im zweiten Mixed gegen BSV II erkämpften 
sich Maxi und Jakob nach 15:20-Rückstand 
sensationell den ersten Satz mit 23:21, den 
zweiten Satz gewannen die beiden durch die 
herausragende Leistung von Maxi klar mit 
21:9. Am Ende siegte unsere Erste gegen 
die dritte Mannschaft mit 5:3 und gegen die 
zweite Mannschaft aus Eggenstein mit 6:2 
verdient. Dieser Doppelsieg wurde im An-
schluss gebührend gefeiert.
Spieltag 2 für die zweite Mannschaft fand in 
Neusatz und Dossenheim statt. Das bedeu-
tete lange Anfahrtswege und damit viel Zeit 
im Auto. Beide Begegnungen waren eine 
Wundertüte, da für beide Gegner der erste 
Spieltag coronabedingt ausgefallen war. 
Kurzfristig musste auch noch Rolf ersetzt 
werden, der wegen Krankheit leider ausfiel. 
In letzter Minute konnten wir Linus über-
zeugen einzuspringen.
In Neusatz konnte man dem Gegner Paroli 
bieten. Das erste Herrendoppel allerdings 
musste sich geschlagen geben, das Damen-
doppel zeigte eine sehr gute Leistung, un-
terlag jedoch im 3. Satz. Das zweite Her-
rendoppel konnte mit einer souveränen 
Leistung den ersten Punkt einfahren. „Ei-
senlunge“ Linus steuerte in seinem üblichen 
ausdauernden Spielstil den zweiten Punkt 
bei und Fabi ergänzte zum dritten Punkt. 
Beim Stand von 3:3 gingen David und das 
Mixed in ihre Partien. Beide Partien liefen 
gut, jedoch musste man sich jeweils knapp 
geschlagen geben. Vor allem Sharath zeig-
te als „aushelfender“ Mixed-Herr eine sehr 
gute Leistung; erst im dritten Satz unter-
lagen sie trotz starker Leistung von Mara 
knapp.
Nach dieser insgesamt guten Leistung ver-
suchte man nach langer Fahrt in Dossenheim 
Punkte zu sammeln. Mit einem furiosen 3:0 
kam man aus den Doppeln. Mit üblicher 

Routine aus wenig Training sammelte Fabi 
den 4. Punkt. Linus machte den Deckel drauf 
und den Sieg klar. Kirsten zeigte gegen eine 
gute Gegnerin eine gute Leistung, musste 
sich aber leider geschlagen geben.
Nach einem langen Tag waren schließlich 
alle froh, als es in Richtung Karlsruhe zum 
Griechen ging.

Abt. Sportabzeichen

Fitness erfolgreich bewiesen
32 Freizeitsportler und -sportlerinnen sowie 
4 Mitglieder des Ettlinger TRI-Athleten-
Teams haben in der gerade vergangenen 
Saison erfolgreich das Deutsche Sportab-
zeichen abgelegt. Die Altersspanne lag 
zwischen 7 und 87 Jahren. Die Übungsleiter 
bedanken sich für die rege Teilnahme – wir 
freuen uns schon auf das kommende Trai-
ningsjahr!
Übergabe der Urkunden und Abzeichen ist 
terminiert auf den 28. November 2022 um 
18 Uhr im Stadion.

Lauftreff Ettlingen

12. Völkersbacher Wasenlauf
Bei traumhaften Laufbedingungen mit Son-
nenschein und milden16 Grad fand die 12. 
Auflage des Völkersbacher Wasenlaufs am 
23.10. statt. Im Angebot waren Kinderläufe 
sowie die klassischen Distanzen über 5 km 
und 10 km für die Läufer und Walker.
Die Besonderheit bei dieser Laufveranstal-
tung war, dass es keine offizielle Zeitnahme 
gab. Eine Startgebühr wurde nicht erhoben, 
es konnte dafür aber gespendet werden. Die 
Sponsorengelder und Spenden gingen dann 
zugunsten des Völkersbacher Kindergartens 
und der Grundschule. Hier stand also der 
wohltätige Zweck mit dem Engagement der 
Teilnehmer und dem Spaß beim Laufen im 
Vordergrund. Zudem war, von den insgesamt 
ca. 50 Startern bei den Hauptläufen, der LT 
Ettlingen erfreulicherweise mit 10 Startern 
die größte teilnehmende Gruppe.
Einige waren sogar ganz vorne mit dabei. 
Beim 5-km-Lauf kam Philipp Wendling auf 
Platz 1 und Bernd Wendling auf Platz 2. 
Bei den Walkern schaffte Erika Weber den 
1. Platz auf der 5-km-Strecke. Markus Gar-
cia belegte beim 10-km-Lauf Platz 3. Eine 
rundum gut organisierte Veranstaltung mit 
tollen Ergebnissen für den Lauftreff.

 
Der Lauftreff war stark vertreten 

Foto: Markus Garcia
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Handball Ettlingen

Die Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende:
TS Mühlburg - wJE 17:20 (0:4)
TV Malsch - mJE 19:6 (4:0)
HC MA-Vogelst. - wJC abgesetzt
TV Malsch - mJC 39:28
HSG Li-Ho-Li - mJB 13:30
HG Ofter/Schw 2 - mJA 34:28
TS Mühlburg 2 - Herren 3 17:37
HSG Walzbacht. 2 - Damen 2 16:16
HSG Weschnitztal - Herren 1 29:31

Top-Spiel am kommenden Wochenende
Am kommenden Sonntag findet aufgrund 
der beginnenden Herbstferien nur ein klei-
ner Heimspieltag ohne Jugendspiele statt. 
Nach einer überzeugenden Leistung im We-
schnitztal und einem Sieg bei den starken 
Odenwäldern, folgt nun der nächste Kracher. 
Unsere Herren 1 empfangen den Landes-
ligaaufsteiger der SG Nussloch, die bislang 
ebenfalls ungeschlagen den zweiten Tabel-
lenplatz hinter unserer Sieben belegt.
Die SG Nussloch war bis zur Insolvenz im 
Februar 2020 einer der Topclubs in der 3. 
Handball-Bundesliga. Viel Aufmerksamkeit 
erlangte Nussloch durch die Verpflichtung 
von Ex-Nationalspieler und Weltmeister 
Christian Zeitz. Nach festgestellter Insol-
venz „flüchtete“ dieser zum TVB Stuttgart 
in die Bundesliga. Der zahlungsunfähige 
Club musste seine Drittliga-Mannschaft vom 
Spielbetrieb abmelden und mit der 2. Her-
renmannschaft den Wiederaufbau in Angriff 
nehmen. In der Saison 2021/2022 gelang 
diesem der Aufstieg in die Verbandsliga. Das 
Team besteht aus einem Mix von ehemali-
gen Drittligaspielern, treuen Stammspielern 
und jungen Nachwuchstalenten. Deshalb 
verwundert es kaum, dass die SG bislang 
ebenfalls ungeschlagen ist. Die letzten 
Spielergebnisse der SG dürfen jedoch nicht 
darüber hinwegtäuschen, dass am kom-
menden Sonntag, um 18:00 Uhr ein sehr 
spielstarkes Team in der Franz-Kühn-Halle 
gastiert. Die Zuschauer erwartet das TOP-
Spiel der Verbandsliga!
Bereits um 16:00 Uhr messen sich unsere 
Herren 3 mit der SG Niefern/TG88 Pforzheim. 
Die Gäste belegen aktuell den 3. Tabellen-
platz und sind ein ernstzunehmender Geg-
ner für unsere Dritte, die bislang ebenfalls 
ungeschlagen an der Tabellenspitze thront 
und zuletzt mit 37:17 in Mühlacker vor 
10.000 Zuschauern überzeugte.
Um 14:00 Uhr eröffnen unsere Damen 2 
den Spieltag und erwarten die SG Niefern/
Mühlacker. Gegen diese gilt es zu punkten, 
um den Anschluss zum Mittelfeld der Be-
zirksliga nicht zu verlieren.

Die Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende:

Sonntag, den 30. Oktober
14:00 Damen 2 - SG Nief/Mühl
16:00 Herren 3 - SG Nief/88Pf
18:00 Herren 1 - SG Nussloch

Es stehen also wieder spannende Spiele an 
und wir hoffen, dass unsere Teams wieder 
von unseren treuen Fans zahlreich und laut-
stark unterstützt werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Weitere Informationen findet Ihr auf unse-
rer Homepage unter www.hsg-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Verein(t) gemeinsam stärken
Während der Corona-Krise hatten sich viele 
zurückgezogen und nur noch wenige soziale 
Kontakte gepflegt. Davon waren nicht nur 
alleinlebende Menschen betroffen. Auch bei 
Kindern, jungen Menschen, Erwachsenen, 
Eltern und bei Senioren nahm Einsamkeit 
zu. Regelmäßige körperliche Bewegung und 
soziale Kontakte helfen, das Wohlbefinden 
von Menschen deutlich zu steigern und ge-
sundheitlichen Risiken vorzubeugen. Die 
dann doch noch 103 Neumitglieder ab dem 
Neustart nach den Sommerferien 2021 woll-
ten und wollen den durch den lahmgelegten 
Sportbetrieb entstandenen Bewegungsman-
gel vergessen machen, um physische und 
psychische Folgen zu vermeiden. Wie auch 
die sage und schreibe bisher 137 Neuen im 
laufenden Jahr. Besonders wichtig für die 
davon mehr als 170 Kinder und Jugendli-
chen ist, dass sie mit Spaß und Freude nicht 
nur die Bewegungsvielfalt, sondern auch 
den mit gegenseitiger Motivation und sozi-
alem Miteinander geprägten wichtigen Le-
bensabschnitt erfahren dürfen. Teamgeist, 
Toleranz, Selbstdisziplin, Ausdauer und 
Fairplay sind Werte, die über den Sport ver-
mittelt werden. Das trägt positiv zur Persön-
lichkeitsentwicklung bei und sorgt für kör-
perliches und geistiges Wohlbefinden. Das 
ist ein wichtiger Beitrag zum Gemeinwohl. 
Doch müssen noch viele Anstrengungen un-
ternommen werden, um das Niveau von vor 
der Pandemie wieder zu erreichen und den 
Sport zu stärken. Das beste Programm nützt 
aber nichts, brächten die jetzigen Krisen 
verschlossene Sportstätten und Schwimm-
bäder. Dann wird sich der positive Trend sehr 
schnell wieder umkehren.
Beitragseinzug 2. Halbjahr 2022
Für den „Betrieb“ des Vereins müssen aber 
auch die Finanzen gestärkt werden. Deshalb 
wird am Monatsende die zweite Hälfte der 
diesjährigen Mitgliedsbeträge eingezogen. 
Ggf. mit der jeweils bekannten Zusatzabga-
be, wobei der Basketballverband die Passge-
bühr ab der U20 auf 19,- € erhöht hat.
Jahresversammlung 2022
Zu der am Sonntag, 6. November, stattfin-
dende Versammlung können die Mitglieder 
bis übermorgen etwaige Anträge an die Ge-
schäftsstelle richten.

Abt. Basketball
Ergebnisse vom Wochenende
U16m Bezirksliga Mitte
TSV Ettlingen – USC Freiburg 4  81:30
U14m Bezirksliga Mitte
TSV Ettlingen – United Colors  26:82

Oberliga Baden Männer
TSV Ettlingen – SSC Karlsruhe  87:92
Oberliga Baden Frauen
TSV Ettlingen – Goldstadt Baskets  66:51
U16w Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen – SG EK Karlsruhe  40:57
Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 – TV Mühlacker2  57:56
Kreisliga A Nord Männer
TSV Ettlingen 2 – United Colors 2  114:36
Unglückliche Niederlage
Die Herren 1 des TSV Ettlingen verlieren 
nach einem langen und intensiven Spiel am 
Ende unglücklich mit 87:92 gegen den SSC 
Karlsruhe und können leider nicht den zwei-
ten Sieg der Saison in der Oberliga Baden 
einfahren.
In ungewohnter Eichendorffhalle stand die-
se Woche zuhause das Derby gegen den SSC 
auf dem Plan. Nachdem letzte Woche der 
erste Sieg eingefahren wurde, sollte nun der 
zweite direkt folgen. So war es von Anfang 
an ein Spiel auf Augenhöhe, in welchem die 
Karlsruher durch ihre zwei Ausnahmespieler 
(am Ende zusammen 64 Punkte) schnell das 
Tempo vorgaben. Die Ettlinger bekamen ein 
ums andere Mal einen 3er eingeschenkt und 
mussten relativ schnell in der Verteidigung 
umstellen. Im Offensivspiel lief es hingegen 
gut und die Ballzirkulation konnte immer 
wieder in Punkte verwandelt werden.
Jedoch konnte sich das TSV Team nie abset-
zen und so kam es wie es kommen musste. 
Einige leichte Ballverluste, verknüpft mit 
dem Problem des guten Spielaufbaus, führ-
ten Minuten vor Schluss zu einem 6-Punk-
te-Rückstand. Dieser konnte nicht mehr 
gedreht werden und so hingen die Köpfe 
tief, nachdem der Schlusspfiff ertönte. Ge-
rade der Ballvortrag bzw. der Spielaufbau als 
Team gilt es diese Woche zu verbessern, da 
hier viel verschenkt wurde, bevor es nächs-
te Woche in der Albgauhalle gegen den USC 
Heidelberg weitergeht.
Vor einer solch großen und anfeuernden Zu-
schauerkulisse wie an diesem spannenden 
Spieltag sollte sich auch nächste Woche 
wieder ein gutes Basketballspiel entwickeln. 
„Das hat wirklich richtig Spaß gemacht“ wa-
ren sich die Spieler im Nachhinein einig.

Vorschau Heimspiele Albgauhalle
Samstag, 29. Oktober
15:15 Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 – BV Linkenheim-H.
17:30 Oberliga Baden Männer
TSV Ettlingen – USC Heidelberg 3

TSC Sibylla Ettlingen

Der TSC Sibylla lädt ein!!! - für Kinder
Zu was? Zum Kinderferienprogramm und zum 
Erleben von Rhythmik, Gymnastik, Tanz und 
Akrobatik. Dafür haben wir zwei Zirkusartis-
ten bzw. Jugendtanztrainerinnen eingela-
den, die in unseren Vereinsräumen für die 
Kinder spielerisch und tänzerisch ein kleines 
Bewegungsangebot veranstalten.
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Wann? Am Donnerstag, 3.11. von 10 bis 12 
und von 13 bis 15 Uhr sowie am Freitag, den 
4.11.von 14 bis 16 Uhr
Wo? In der Goethestraße 10 in Ettlingen im 
Raum 005
Melden Sie sich bis zum 01.10. unter kinder-
tanzen-sibylla@gmx.de an. Um eine Spende 
für die Jugendarbeit von 5 € pro 2-Stunden-
Block für Nicht-Mitglieder wird gebeten.
Lasst Euch verzaubern!

Ski-Club Ettlingen

Einladung zur außerordentlichen  
Mitgliederversammlung
Der Ski-Club lädt alle Mitglieder zur außer-
ordentlichen Mitlgiederversammlung am 
Mittwoch, 9. November um 19 Uhr in die 
Schnitzelburg Ettlingen, Am Sportpark 11, 
Ettlingen ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung rechtzeitiger und ord-

nungsmäßiger Einladung zur MV
3. Feststellung derBeschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht des Sportwarts
8. Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 

2021
9. Feststellung des Jahresabschluss 2021
10. Entlastung des Vorstands
11. Entlastung der Kassenprüfer
12. Ehrungen 

1.Vereinsmitgliedschaft  
2. Aufsteiger

13. Sonstiges
Damit wir gut planen können, bitten wir 
Euch um schriftliche Zusagen per Post oder 
per E-Mail an info@skiclub-Ettlingen.de.
Wir bitten Anträge zur Tagesordnung bis 
spätestens 2. November schriftlich beim 
Vorstand einzureichen und freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Herren I und II schlagen sich tapfer
Nur knapp verpasste der TTV den zweiten 
Saisonsieg. Gegen die DJK Stuttgart leg-
ten Daniel Weiskopf, Jonas Fürst, Christoph 
Füllner und Michael Frey einen perfekten 
Doppelstart hin und setzten sich vor heimi-
scher Kulisse mit 2:0 in Führung.
Anschließend kamen die Gäste besser ins 
Spiel und schafften es, die Begegnung in 
den folgenden Einzelduellen auszugleichen. 
Beim 5:5 glänzte das vordere Paarkreuz der 
Stuttgarter, welches ungeschlagen blieb. 
Für die entscheidenden Punkte auf Seiten 
der Ettlinger sorgten Christoph und Michi im 
hinteren Paarkreuz.
Nach einem etwas wackeligen Start in die 
Saison, setzten die Jungs aus der zweiten 
Herrenmannschaft ein kleines Ausrufe-
zeichen in der Verbandsliga. Gegen den 
Aufstiegsaspiranten aus Weinheim-West 

behauptete man sich dank einer herausra-
genden Doppelleistung mit 9:6 und schließt 
somit zu den oberen Tabellenregionen auf.

Ettlinger Keglerverein e.V.

5. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
TSV Denkendorf - SG Ettlingen  4:4 
 (3551:3597)
Am vergangenen Samstag waren unsere Män-
ner in Denkendorf zu Gast. Am Start musste 
Patrik Grün trotz einer tollen Leistung mit nur 
2 Kegel Rückstand seinen Mannschaftspunkt 
abgeben, während Christian Schneider mit 
hervorragenden 631 Kegel sich seinen Punkt 
sicherte. Im Mittelpaar mussten Dieter Ockert 
(554 Kegel) und Thomas Speck (577 Kegel) 
beide ihre Mannschaftspunkte abgeben, ob-
wohl sie in der Summe genauso viele Kegel 
spielten wie ihre Gegner. Im Schlusspaar konn-
te sich René Zesewitz mit hervorragenden 633 
Kegel seinen Punkt deutlich holen, während 
Max Kaltenbacher (594 Kegel) seinen Punkt 
dem Gegner überlassen musste. Da unsere 
Männer aber insgesamt mehr Kegel erspielt 
haben, gingen die beiden Punkte für das bes-
sere Gesamtergebnis nach Ettlingen, wodurch 
am Ende ein Unentschieden zustande kam.
Regionalliga Frauen
ESV Pirmasens 2 - Vollkugel Ettlingen 
 1:7 (3231:3256)
Am vergangenen Sonntag waren unsere Frau-
en in der Südwestpfalz beim ESV Pirmasens 
zu Gast. Von Beginn an entwickelte sich ein 
spannendes Spiel. Monika Humbsch (572 
Kegel) und Angelina Emmerling (548 Kegel) 
konnten am Start ihren Mannschaftspunkt 
erzielen, während Silke Oßwald (511 Kegel) 
mit der stärksten Heimspielerin das Nachse-
hen hatte. Mit 8 Kegeln gerieten unsere Frauen 
daher in Rückstand. Im Schlusstrio entwickel-
te sich ein harter Kampf, so dass die Führung 
ständig wechselte. Jessica Hester (550 Kegel), 
Katharina Emmerling (518 Kegel) und Sabine 
Speck (557 Kegel) behielten aber am Ende 
die Nerven und sicherten sich in diesem Krimi 
am Ende alle ihre Mannschaftspunkte. Da die 
Mannschaftspunkte für das bessere Gesamter-
gebnis auch an unsere Mannschaft gingen, fiel 
das Endergebnis deutlicher als erwartet aus.
Landesliga 2 Männer
SG Kronau/Hambrücken 2 - 
SG Ettlingen 2  3:5 (3097:3203)
Mit einer erneut tollen Mannschaftsleistung 
überzeugten unsere Männer in Kronau und 
brachten den fünften Sieg im fünften Spiel 
nach Hause. Mit 10:0 Punkten führen sie da-
her weiterhin die Tabelle an.
Es spielten: Christian Rosche 565 Kegel 
(1MP), Jörg Schneidereit 550 Kegel (1MP), 
Siegmund Kull 549 Kegel (1MP), Miroslav 
Pesko 522 Kegel, Peter Kafka 522 Kegel und 
Markus Lauinger 495 Kegel
Mix-6er-Liga Männer
TSV Spessart 1 - SG Ettlingen 3  5:3 
 (2818:2813)
Einen äußerst spannenden Krimi lieferten 
sich unsere Männer auf der schwer zu spie-

lenden Bahn in Spessart. Am Ende waren es 
lediglich 5 Kegel, die über Sieg und Nieder-
lage entschieden.
Es spielten: David Rein 507 Kegel (1MP), 
Marjan Bozanovic 491 Kegel (1MP), Justin 
Kull 487 Kegel (1MP), Siegfried Penski 466 
Kegel, Roland Grün 458 Kegel und Dirk Ge-
burt 404 Kegel
Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 12:00 Uhr SG Ettlingen 2 - SG 1925 
Viernh. / BF Hemsbach 2
Sa., 12:00 Uhr SG/VK Ettlingen 4 - ESG Fran-
konia Karlsruhe 2 (G)
Sa., 14:30 Uhr SG Ettlingen 1 - Goldener 
Kranz Durach
Sa., 15:30 Uhr SG Ettlingen 3 - KC RG 1926 
Lampertheim 2
So., 12:00 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 - TuS 
Gerolsheim

Schützenverein Ettlingen

Brigitte Graf Deutsche Meisterin -  
Mannschaft holt Silber
Bei der Deutsche Meisterschaften, die vom 6. 
bis 9. Oktober in Hannover stattfand, nahmen 
sieben unserer Schützen in fünf Disziplinen 
teil. Am Donnerstag begann die Meisterschaft 
mit der Disziplin 25m-Pistole-Auflage. Am 
Start Brigitte Graf und Hans Pfleger in der Klas-
se Senioren 4. Brigitte errang mit 281 Ringen 
Platz 14, Hans mit 266 den 35. Platz. Brigitte 
Pflerger startete bei Senioren 5 und belegte 
mit 283 Ringen den 12. Platz. Als Mannschaft 
wurde der 6. Platz in der Altersklasse Senioren 
3 mit 830 Ringen belegt.
Am Freitag stand die Disziplin 50m-KK-Ge-
wehr-Auflage auf dem Plan. Hier starteten 
Jürgen Zölle bei Senioren 3, Brigitte Graf bei 
Seniorinnen 4 und Willi Graf bei Senioren 4. 
Jürgen Zölle schoss 301,9 Ringe und landete 
auf dem 40 Platz. Brigitte Graf überzeugte 
mit ihrer Leistung von 313,1 Ringen, beleg-
te den 1. Platz, holte Gold und wurde somit 
Deutsche Meisterin. Den 11. Platz errang 
Willi Graf mit 307,8 Ringen. Als Mannschaft 
konnten sie gemeinsam den 5. Platz mit 922,8 
Ringen in der Klasse Senioren 3 belegen.
Samstags wurden die Wettkämpfe in den 
Disziplinen Luftpistole Auflage und 100m 
KK Gewehr Auflage ausgetragen. Mit der 
Luftpistole starteten sechs Schützen und 
zwei Mannschaften.
In der Klasse Seniorinnen 3 belegte Brigitte 
Pfleger mit 301,3 Ringen den 6. Platz. Mit 
nur 9 Zehntel weniger folgte ihr Brigitte Graf 
mit 300,4 Ringen auf dem 7. Platz.Cornelia 
Löh erzielte 289,9 Ringe und errang Platz 
21. Bei Senioren 3 belegte Herbert Schroth 
mit 284,8 Ringen Platz 86. Bei Senioren 4 
erzielte Hans Pfleger 306,4 Ringe und den 
6. Platz. Willi Graf belegte mit 299,9 Ringen 
den 21. Platz. In der 1. Mannschaft starte-
ten Brigitte Graf zusammen mit Birigitte 
und Hans Pfleger, sie belegten mit 908,1 
Ringen den 4. Platz. Gemeinsam in der 2. 
Mannschaft starteten Willi Graf, Cornelia 
Löh und Herbert Schroth, sie errangen mit 
874,6 Ringen Platz 23.
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Mit dem KK Gewehr starteten Brigitte und 
Willi Graf und Jürgen Zölle. Jürgen starte-
te in der Klasse Senioren 3 und belegte mit 
302,8 Ringen Platz 21. Brigittes Klasse war 
Seniorinnen 4, hier wurde Platz 8 mit 312,8 
Ringen belegt. Bei Senioren 4 erzielt ihr 
Mann Willi mit einem 10tel weniger den 15. 
Platz. Als Mannschaft konnten sie gemein-
sam den 9. Platz mit 922,8 Ringen belegen.
Am Sonntag wurde die letzte Disziplin 50m 
Pistole Auflage ausgetragen. Hier konnte 
unsere Mannschaft mit der Silbermedaille 
belohnt werden, sie belegten mit 827 Rin-
gen den 2. PLatz in der Klasse Senioren 3. 
Die Starter dieser Mannschaft waren Willi 
Graf, Hans und Brigitte Pfleger, gemein-
sam starteten sie in der Klasse Senioren 4. 
Den 6. Platz belegte Hans Pfleger mit 279 
Ringen, Brigitte Pfleger den 15. Platz mit 
275 Ringen und Willi Graf den 17. Platz mit 
273 Ringen. 
Herzlichen Glückwunsch zu euren tollen Leis-
tungen.

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Warum Judo für Kinder gut ist.
Welches Alter ist das Richtige?
Ab 5 Jahren
Gegner fair zu behandeln, nicht unsportlich 
zu agieren und stets moralisch zu handeln - 
all dies sind Grundregeln, die Kinder bereits 
ab 5 Jahren beim Judo erlernen können
Unter 5 Jahren
Auch für Kinder ab vier Jahren kann Judo der 
richtige Sport sein. In diesem Alter geht es 
jedoch weniger um die Grundregeln des Ju-
dos und das Lernen von Techniken, vielmehr 
geht es um Rangeln und Raufen nach Regeln 
unter dem Aspekt der Fairness.
Was bietet Judo meinem Kind außerdem?
Judo ist ein ganzheitlicher Sport, der die 
Bereiche Ausdauer, Kraft, Koordination und 
Geschicklichkeit harmonisch in Kombinati-
on bringt.
Der respektvolle Umgang mit dem Gegner 
und seinen „Mitstreitern“ schult z.B. soziale 
Kompetenzen bereits im Kindesalter.
Judo schult z.B. den Umgang mit anderen 
Kindern und lehrt bei Konflikten auf Gewalt 
zu verzichten und ist eine ideale Gewaltprä-
vention. Respekt und Fairness werden beim 
Judo besonders großgeschrieben.
Vor allem schwächere und kleinere Kinder 
können davon profitieren und treten in der 
Schule und im Freundeskreis mit gestärktem 
Selbstbewusstsein auf.
Ein erstärktes Bewusstsein für Gerechtigkeit 
kann Ihr Kind im längeren Training erlangen.
Unsere Trainingszeiten sind:
Judo:
• Montags 18 bis 19 Uhr Judo-Kindertrai-

ning
• Montags 19 bis 20:30 Uhr Judo-Erwach-

senentraining
• Mittwoch 18 bis 19 Uhr Judo-Kinder-

training

• Mittwoch 19 bis 20:30 Uhr Judo-Er-
wachsenentraining

• Freitag 18 bis 19 Uhr Judo-Kindertrai-
ning

Aikido:
• Dienstags 19:30 bis 21:00 Uhr Aiki-

do-Training
• Donnerstags 19:00 bis 20:30 Uhr Aikido-

Training

Tai-Chi:
•  Mittwoch 07:30 Uhr bis 09 Uhr Tai-Chi-

Training

Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Im-
puls ist! Du Lust auf Judo, Aikido oder Tai- 
Chi hast. Egal ob du schon einmal eine der 
Sportarten betrieben hast oder sie auspro-
bieren möchtest, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren, Aikido 
ab 15 Jahren und Tai-Chi für Erwachsene an.
Weitere Informationen unter www.
phoenix-albtal.de, info@phoenix-albtal.
de, Aikido@phoenix-albtal.de, Judo@
phoenix-albtal.de, Tai-Chi@phoenix-
albtal.de auch auf Facebook und Insta-
gram.

Musikverein Ettlingen

Musikalische Eiszeit in Ettlingen
Wer kann sich noch an den letzten „rich-
tigen“ Winter in Ettlingen erinnern? Mit 
Schnee auf den Bäumen, Wiesen und Fel-
dern, mit klaren, frostig eisigen Nächten 
und mit funkelnden Eiskristallen bei strah-
lendem Sonnenschein? Eine musikalische 
Reminiszenz an diese Zeiten präsentiert die 
Spielgemeinschaft des Musikvereins Ettlin-
gen und der „Harmonie“ Rüppurr in ihrem 
Konzert am 1. Advent unter dem Titel „Win-
ter Wonderland“.
Das Konzert findet am Sonntag, 27. Novem-
ber um 17:00 in der Schlossgartenhalle in 
Ettlingen statt und wird unter der gemein-
samen Leitung von Julian Reichard und Ste-
phan Rothe stehen.

Sinfonieorchester 
Ettlingen e.V.

Kirchenkonzert mit klangvoller Orgel

 
 Logo: 

Sinfonieorchester 

Das Konzert des Sin-
fonieorchesters Ett-
lingen fand am 16. 
Oktober in der St. 
Antonius Kirche in 
Spessart statt. Die-
ser Aufführungsort 
wurde gewählt, da 
das Konzert für Or-

gel, Streicher und Pauke von Francis Poulenc 
im Mittelpunkt des Programms stand. Wir 
möchten uns ausdrücklich bei Herrn Pfarrer 
Merz und der Gemeinde bedanken, die uns 
herzlich empfangen und uns die St. Antoni-
us Kirche unkompliziert zur Nutzung für das 
Konzert zur Verfügung gestellt haben.

Eröffnet wurde das Konzert mit der Fanfare 
„La Péri“ von Paul Dukas. Die Blechbläser 
des Orchesters hatten sich dafür im hinteren 
Teil der Kirche aufgestellt und erfüllten den 
Raum mit präzisen Rhythmen und vollem 
Klang. Danach wechselte der musikalische 
Leiter, Marvin Stutz, der für die Vorbereitung 
und Aufführung dieses Konzertes als Vertre-
tung eingesprungen ist, zu den im Altarraum 
versammelten Streichern des Orchesters. Es 
erklangen die getragenen, ineinander ver-
wobenen Melodien des Andante Festivo von 
Jean Sibelius. Nach diesem besinnlichen 
Werk näherte sich der Höhepunkt des Pro-
gramms, das Konzert für Orgel, Streicher und 
Pauke von Francis Poulenc. Solist Markus Bi-
eringer brachte die unscheinbare Orgel der 
St. Antonius Kirche nicht nur in den virtu-
osen Solopassagen in ihrer ganzen Klang-
vielfalt zu Gehör, dabei waren die Streicher 
und die Pauke ihm ein ebenbürtiger Partner. 
Das Orchester war von seinem Dirigenten 
gut vorbereitet und wurde präzise durch das 
anspruchsvolle Orgelkonzert geleitet. Die 
intensive Arbeit an Rhythmik und Intona-
tion während der Vorbereitung durch Marvin 
Stutz hat sich hier ausgezahlt.
Nach viel Applaus für Solist und Orchester 
kamen die Holz- und Blechbläser dazu, so 
dass endlich das gesamte Sinfonieorchester 
die Bühne des Altarraums füllte.
Bei den nun folgenden „3 Stücken für Or-
chester“ von Anton Bruckner wurden die 
Bläsersoli dank der guten Akustik in der 
Kirche schön über den Streicherklang getra-
gen. Auch hier gelang dem Dirigenten eine 
gute Abstimmung des Orchesters. Zum Ab-
schluss des Konzertabends erklang die Kon-
zertouvertüre „Im Herbst“ von Edvard Grieg. 
Die melancholische Einleitung wurde vom 
Orchester einfühlsam gestaltet, auch der 
wilde Mittelteil gelang eindrucksvoll. Grieg 
vertont in diesem Werk Eindrücke aus dem 
Herbst, dabei die Herbststürme ebenso wie 
geselliges Beisammensein und Jagdszenen. 
Diese Eindrücke konnten vom Zuhörer gut 
nachvollzogen werden, was mit lang anhal-
tendem Applaus belohnt wurde.
Wir bedanken uns beim zahlreich erschiene-
nen Publikum, das den Weg nach Spessart 
auf sich genommen hat.

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Konzert Christmas unplugged
Wir freuen wir uns riesig, für den 3.12. in der 
Kirche St. Dionysius in Ettlingenweier (Ettlin-
ger Str. / Ecke Georg-Blasel-Str.) ein Konzert 
mit weihnachtlicher Musik ankündigen zu 
können. Das Programm reicht von Petersbur-
ger Schlittenfahrt bis Carol of the Bells.
Passend zum Kirchen-Ambiente und zur 
weihnachtlichen Stimmung werden wir wei-
testgehend ohne elektronische Verstärkung 
spielen. Daher trägt das Konzert den Titel 
„Christmas unplugged“. Die großartige Kir-
chenakustik verspricht trotzdem einen gu-
ten Sound.



AMTSBLATT ETTLINGEN · 27. Oktober 2022 · Nr. 43  | 33

Als Solisten haben wir außergewöhnliche 
und preisgekrönte Talente der internationa-
len Nachwuchsszene geladen. Der isländi-
sche Tenor Einar Jònsson und der Trompeter 
Lucas Kassner studieren beide in Karlsruhe 
und können bereits jetzt auf zahlreiche in-
ternationale Engagements bei namhaften 
Ensembles zurückblicken. Die in Köln Mu-
sik studierende Anna Maria Bagger spielt 1. 
Mandoline in unserem Orchester, ist Bundes-
Preisträgerin bei Jugend musiziert und war 
in der Endrunde von „Estland sucht den Su-
perstar“, dem Pendant zu „Voice of Germa-
ny“. Bei diesem Konzert wird sie zum ersten 
Mal als Sängerin dabei sein.
Der Eintritt ist frei, wir bitten aber um eine 
Spende für das Orchester. Einlass 17.30 Uhr

Weitere Infos unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de. 
Videos unter http:www.youtube.com/
edition49 und http:www.youtube.com/
mandolinenorchester

 
Konzertankündigung Plakat: Moett

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Gelebte Städtepartnerschaft  
mit Épernay
Der Konzertchor des GV Liedertafel Ettlingen 
1842 pflegt seit vielen Jahren einen freund-
schaftlichen Austausch mit dem Chor „Les 
Cenelles“ aus Épernay. Wir konnten bereits 
mehrere Konzerte gemeinsam sowohl in Ett-
lingen als auch in Épernay geben.
Am 30. Oktober um 17 Uhr veranstalten wir 
nun wieder ein gemeinsames Konzert in der 
Stadthalle. Es wird auch unser letztes sein. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein französisches 
Programm mit Werken von Gabriel Fauré, 
Cesar Franck, Maurice Duruflé und Maurice 
Ravel unter der Leitung von Frank Christian 
Aranowski.
Mit dabei sind Clarissa Lena Müller (Sopran), 
Alexander Kölble (Bariton) und Mitglieder 
der Ökumenischen Philharmonie.

 
 Plakat: Anne-Bärbel Brandel

Singkreis Ettlingen e.V.

Ehrendes Gedenken
Am Sonntag, 6. November um 10 Uhr, ge-
denkt der Singkreis Ettlingen im Rahmen 
eines Gottesdienstes in der Johanneskirche 
Ettlingen seiner verstorbenen Mitglieder der 
letzten 5 Jahre. Der gemischte Chor wird 
dazu mit kurzen Liedbeiträgen den Gottes-
dienst mitgestalten.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Offene Jam Session im Birdland 59

 
Stefan Günther-Martens Foto: Antje Göbel

Unsere monatliche Jam Session unter der 
Leitung von Stefan Günther-Martens ist 
mittlerweile Publikumsmagnet und zugleich 
6 Euro-Geheimtipp für das Erst-Erlebnis 
Live-Jazz!
Gemeinsam mit einer eigens für die Session 
zusammengestellten Rhythmusgruppe aus 
Schlagzeug, Bass, Piano und/oder Gitarre 
gestalten Einsteiger an verschiedenen Inst-
rumenten und Vokalisten den musikalischen 
Abend. Sie präsentieren auf der Bühne ihr 
Können in verschiedenen, ad-hoc zusam-
mengestellten Formationen, die zumeist 
diverse Standards und Klassiker der Jazz-
Literatur in spontan arrangierten Fassun-
gen zum Besten geben. Nicht nur die Solo-
Instrumente oder Vokalisten wechseln sich 

dabei ab, sondern auch die Besetzungen 
an den Rhythmusinstrumenten kann sich 
verändern. Neben freiem Eintritt erhalten 
Session-Einsteiger übrigens auch ein Freige-
tränk. Wir freuen uns auf eine rege Teilnah-
me von gestandenen Profi- und ambitionier-
ten Amateurmusikern aus unserer Region.
Die Session findet am Freitag, 28. Oktober, 
im Birdland 59 (Keller der Musikschule) in 
Ettlingen, Pforzheimer Straße 25, statt. Ver-
anstaltungsbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 
19:30 Uhr). Der Eintritt kostet 6,00 €. Kar-
ten gibt es an der Abendkasse und im Vor-
verkauf auf der Webseite des Jazzclubs unter 
http://www.birdland59.de.

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine im November
Die Nordic Walking Gruppe trifft sich diens-
tags, 9 Uhr beim Stadtheim,
Auskunft Ingeborg Dubac, Tel. 07243 65453.
Die Seniorengruppe trifft sich 14-täglich 
nach Absprache.
Die Kindergruppe einmal monatlich don-
nerstags im Stadtheim.
Am 17. November findet eine Besprechung 
fürs Jahresprogramm 2023 für alle Wander-
führer um 18 Uhr im Stadtheim statt.
Am Samstag, 12. November, von 14 bis 16 
Uhr findet wieder ein Waldbad

 
Die Kindergruppe im Wald 

Foto: N. Schumacher-Tschan

statt!
Treffpunkt beim Naturfreundehaus. Aus-
kunft bei Nicole Schumacher-Tschan, Tel. 
07243 91566.
Die Kindergruppe war am letzten Donnerstag 
wieder im Wald beim Stadtheim unterwegs.
Es gibt immer was zu erleben, erforschen 
und auch zu spielen. Nachdem wir genügend 
herbstliches Naturmaterial gesucht hatten, 
wurden im Stadtheim noch Herbstcollagen 
gestaltet.
Leider sind im Moment keine Plätze in der 
Kindergruppe frei.
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Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Schönbrunner Hütte
Sa., 29. Oktober: Arbeitseinsatz

 
 Foto: DAV Sektion Ettlingen

Um unsere Schwarzwaldhütte für Vermietun-
gen fit zu halten, benötigen wir helfende 
Hände. Gemeinsam packen wir die Arbeiten 
an, die in und um die Hütte anfallen, wie 
Holz machen, Gartenarbeiten, Bettwäsche 
wechseln, Handwerkerarbeiten oder die Ge-
neralreinigung. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wer helfen möchte, meldet sich 
beim Hüttenreferenten unter joerg.kess-
ler@dav-ettlingen.de.
Wer will, kommt schon am Freitagabend auf 
die Hütte, dann kann ein gemütlicher Hüt-
tenabend die Arbeit einleiten ;-)

Caritasverband

Kleine digitale Kaffeepause
Wir laden Sie ein, im Tagesablauf kurz in-
nezuhalten und achtsam zu sich selbst zu 
sein. Ohne großen Aufwand können Sie in 
den Austausch mit anderen Eltern kommen. 
Wir geben Impulse zum Verständnis und zum 
Umgang mit Kindern in der Trotzphase.
Zwei Tage vor dem Termin schicken wir Ihnen 
an Ihre E-Mailadresse einen Zugangslink für 
das Zoom-Meeting. Eine Registrierung bei 
Zoom ist nicht erforderlich.
Thema: Trotzphase - „Was geht denn hier 
ab?“
Termin: Mittwoch, 2. November, 9:30 bis 
10:30 Uhr
online - kostenfrei
Der virtuelle Meetingraum wird ab 9:15 Uhr 
geöffnet
Anmeldung über: 
pb@caritas-ettlingen.de
Veranstalter: Psychologische Beratungs-
stelle des Caritasverbandes für den Land-
kreis Karlsruhe Bezirksverband Ettlingen e.V.
Kosten: keine.

Diakonisches Werk

Explodierende Energiepreise – Diakoni-
sches Werk unterstützt bei Antragsstel-
lung
Die Energiepreise steigen und werden zu 
deutlich höheren Nebenkostenabrechnun-
gen führen. Sowohl Menschen, die bisher 
– aufgrund ihres Einkommens – keinen 
Anspruch auf ergänzende Sozialleistungen 
hatten, als auch welche, die bereits Sozial-

leistungen erhalten (Wohngeld, Kinderzug-
schlag, ALG II, Sozialhilfe, Grundsicherung 
usw.), können Anträge stellen, wenn im 
Monat der Nebenkostenabrechnung ihr Ein-
kommen nicht reicht, um diese zu bezahlen.

Wichtig ist, darauf zu achten, dass der 
Antrag in dem Monat gestellt wird, in dem 
die Kosten anfallen!

Das Diakonisches Werk in Ettlingen unter-
stützt bei der Antragsstellung. Terminver-
einbarung unter Tel. 07243 5495-0

DRK Ortsverein Ettlingen

Statistik zu unserer Blutspendeaktion
Der Anteil der männlichen Spender bei der 
Blutspendeaktion am 13.10. lag bei 55 %, 
der weibliche Anteil bei 45 %. Von 111 Ent-
nahmen waren 8,1 % Erstspender.

Die Verteilung der Blutgruppen setzte sich 
wie folgt zusammen:
A+ (41), A- (15), 0+ (33), 0- (6), AB+ (2), 
AB- (1), B+ (9), B- (4)

Das DRK Ettlingen würde sich freuen, wenn 
sich auch bei der nächsten Blutspende am 
29. Dezember viele SpenderInnen einfinden 
würden.

Förderverein Hospiz

Wichtiges Etappenziel erreicht:  
Richtfest beim Arista Nord in Bruchsal

 
 Foto: Förderverein Hospiz

Mitte Oktober wurde auf der Baustelle in 
der Tunnelstraße 10 in Bruchsal gefeiert 
und zwar das Richtfest für das Hospiz Aris-
ta Nord, das im Frühjahr 2023 bezugsfertig 
sein soll (das Bild zeigt das „Nebengebäu-
de“ des gesamten Baukomplexes, in dem 
u.a. der Stützpunkt des Ökumenischen 
Hospizdienstes Bruchsal und ein Seminar-
raum vorgesehen sind). Grußworte voller 
Zuversicht und Dankbarkeit von Verteterin-
nen und Vertretern der Stadt Bruchsal und 
des Landkreises, des Fördervereins Hospiz 
Landkreis und Stadt Karlsruhe e.V., der Ar-
chitekten und natürlich der Richtspruch, 
dargebracht in luftiger Höhe von einem 
Zimmermann der Zimmerei Brand stimm-
ten die zahlreich erschienenen Gäste auf 
die nachmittäglichen Rundgänge durch die 
offene Baustelle ein. Musikalisch begleitet 
wurde die Feierstunde von der Stadtkapel-
le Bruchsal. Pläne im Rohbau, Zimmerbe-
schriftungen über die künftige Funktion 

der Räume konkretisierten das Bild von 
der ganz nach den Bedürfnissen der künf-
tigen Gäste ausgerichteten Infrastruktur 
des Hauses. Derzeit fehlen noch 850.000 €  
zur Finanzierung. Aber getreu dem Motto 
„Stein auf Stein - jeder Cent zählt“ sind sich 
alle Beteiligten sicher, das Engagement so 
vieler Menschen wird das Projekt weiter zur 
Vollendung tragen.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Das Kaffeehäusle Ettlingen e.V. sagt 
„Danke“
Zum Ende der diesjährigen Saison im Hor-
bachpark, möchte das Kaffeehäusle ihnen 
allen „Danke“ sagen.
DANKE – an die vielen Helfer*innen, die uns 
so viele Sonntage geschenkt haben.
DANKE – an die vielen unermüdlichen 
Bäcker*innen, die uns so viele leckere Ku-
chen gespendet haben.
DANKE – an die vielen Gäste, die jeden Sonn-
tag ihren Kaffee und Kuchen bei uns genießen.
DANKE allein genügt nicht – daher möchten 
wir Sie alle einladen

am Sonntag, den 6.11.2022  
von 14 bis 17 Uhr

mit uns den Abschluss der Saison im Hor-
bachpark zu feiern!
(alle Kuchen und Getränke sind frei, über 
eine Spende freuen wir uns)
Für Groß und Klein wird es Überraschungen 
geben.
Unser Appell an Sie alle lautet an diesem 
Tag auch „Helft mit, dass das Kaffeehäusle 
Ettlingen weiterleben kann!“
Wir haben die große Hoffnung, dass Sie uns 
weiterhin unterstützen.
Denn leider haben wir ernsthafte Nach-
wuchsprobleme, und wir sind sicher, dass 
Sie dazu beitragen, dass es auch 2023 wie-
der jeden Sonntag heißt – „Kaffee und Ku-
chen – natürlich beim Kaffeehäusle im 
Horbachpark“
Weitere Informationen sehr gerne unter 
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de, per E-
Mail: info@kaffeehaeusle-ettlingen.de 
oder Tel. 07243 52 37 36 Frau Karin Wid-
mer.
Am 30.10.2022 muss unsere Veranstaltung 
im Horbachpark leider ausfallen. Wir sind an 
diesem Tag im Schloss Ettlingen engagiert.

DGB Ortsverband 
Ettlingen/Malsch/Albtal

Einladung zum gewerkschaftlichen 
Stammtisch
Der DGB-Ortsverband Ettlingen lädt alle in-
teressierten Gewerkschafterinnen und Ge-
werkschafter zu unserem nächsten offenen 
Treffen ein:
Mittwoch, 2. November, 17 Uhr, Kegler-
heim, Huttenkreuzstraße 1.
Der Stammtisch bietet Raum für aktuelle ge-
werkschaftspolitische Themen. Wir freuen 
uns über neue Kolleginnen und Kollegen!
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Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Fahrt zur KZ-Gedenkstätte Osthofen
Termin: Sonntag, 13. November, Busab-
fahrt: 11.45 Uhr Ettlingen, Huttenkreuz-
straße, 12 Uhr Karlsruhe, Tivoli
Teilnehmer*innenbeitrag 12 €, ermäßigt 6 €
Zu beachten sind die am Tag der Fahrt gel-
tenden Corona-Regeln!
Verbindliche Anmeldung: 
ettlinger-buendnis@gmx.de 
bis 1.11.2022
In den Gebäuden einer ehemaligen Papier-
fabrik entstand kurz nach der Machtüber-
nahme der NSDAP das KZ Osthofen, wo vom 
Frühjahr 1933 bis Sommer 1934 Gegner des 
NS-Regimes, allen voran Mitglieder der KPD, 
der SPD und Gewerkschafter, aber auch An-
gehörige des Zentrums, Juden, Zeugen Je-
hovas, Sinti und andere gefangen gehalten 
wurden.
Am Beispiel des ersten und sehr früh einge-
richteten Konzentrationslagers des damali-
gen Volksstaates Hessens wird deutlich, was 
die Nationalsozialisten seit Beginn von Hit-
lers Amtszeit anstrebten: Die Ausschaltung 
der Gegner und Ausgrenzung ganzer Grup-
pen bis hin zur Vernichtung. Zwar wurde im 
KZ Osthofen in den 17 Monaten seines Be-
stehens noch kein Häftling ermordet, aber 
die Gefangenen wurden menschenunwürdig 
behandelt und misshandelt. Viele der In-
haftierten wurden nach der Schließung des 
Lagers erneut verfolgt, in andere Haftstät-
ten und Lager verschleppt und dann später 
getötet.
Neben der Dauerausstellung gibt es die Son-
derausstellung „GURS 1940. Die Deportation 
und Ermordung von südwestdeutschen Jü-
dinnen und Juden“ zu sehen. Bei der Füh-
rung werden unsere Lotsinnen und Lotsen 
auch auf Anna Seghers Roman „Das siebte 
Kreuz“ eingehen. Seghers nahm das KZ Ost-
hofen für ihr Werk als Vorbild. Sie nannte in 
ihrem Buch das KZ Westhofen.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Internationales Chorkonzert
DRG bringt „Gute Laune“ nach Ettlingen
Am Samstag, 29. Oktober, um 19 Uhr lädt die 
Deutsch-Russische Gesellschaft Ettlingen 
e.V. zu einem Chorkonzert mit dem Karlsru-
her Chor „Gute Laune“ in den Rittersaal des 
Ettlinger Schlosses ein. Die Sängerinnen und 
Sänger entstammen mehreren Nationen, da-
runter auch der Ukraine und Russland. Seit 
Jahren verbindet sie ein musikalisches Mit-
einander über Ländergrenzen hinweg. Gera-
de in diesen Zeiten, in denen Nationalismen 
wieder Hochkonjunktur haben, möchten wir 
mit diesem Konzert zur Verständigung und 
friedvollen Koexistenz beitragen. Dargebo-
ten werden Lieder und Volksweisen aus ver-
schiedenen Ländern.

Karten gibt es bei der Stadtinformation Ett-
lingen und ab 18:30 Uhr an der Abendkasse 
zu 15 € (Schüler, Studenten, Schwerbehin-
derte 10 €).

 
 Foto: Chor Gute Laune

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles
Sprechstunde
Die Bürgersprechstunde findet am Montag, 
31.10. von 10 bis 11 Uhr statt. Gesprächs-
partner ist René Asché, Vorsitzender des 
Bürgervereins.

Walking mit Ingeborg Dubac
Jeden Montag um 9 Uhr vor dem Bürger-
treff in zwei verschiedenen Leistungsgrup-
pen. Die Gruppe freut sich über weitere 
Teilnehmer/-innen.

Literaturkreis
Marcel Reich-Ranicki hat es im Literarischen 
Quartett damals ein absolutes Meisterwerk 
genannt, „Mein Herz so weiß“ von Javier 
Marías. Die Rezensionen in den Zeitungen 
reichten von unlesbar bis brillant. Was 
jetzt? Auch bei uns gingen die Meinungen 
quer durch jede Art von Beurteilung. Aber 
mehrere sagten zum Schluss, dass sie das 
doch noch mal lesen müssten. Denn schon 
in der kurzen Zeit unserer Besprechung und 
bei aller Kontroverse wurde ein Reichtum in 
diesem Buch erahnbar, den wir an diesem 
Abend nicht annähernd ausloten konnten. 
Der große Jorge Luis Borges, argentinische 
Schriftstellerikone, soll einmal gesagt ha-
ben, man sollte kein Buch lesen, das man 
nicht auch zweimal lesen würde. Dies hier 
wäre so eines, weil es dem Leser viel abver-
langt, ihn aber auch reich belohnt.
Zur Erholung wollen wir uns bis zum 17. NO-
VEMBER mit Thomas Hürlimanns „Fräulein 
Stark“ befassen. Versuchsweise haben die 
Anwesenden beschlossen, den Abend schon 
um 18 Uhr beginnen zu lassen. Wir hoffen, 
wie man so schön sagt, auch um diese Uhr-
zeit auf zahlreiches Erscheinen.

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Vorderladerschießen Karlsruhe
Am vergangenen Samstag beteiligten sich 
2 Mannschaften am 9. Vorderladerschießen 
der Historischen Bürgerwehr Karlsruhe. Auf 
dem Schießstand der Schützengesellschaft 
1721 am Adenauerring fanden sich zahlrei-

che Mannschaften zum Vorderladerschießen 
ein – zum ersten Mal seit Oktober 2021. Die 
Mannschaften belegten gute Plätze im Ge-
samtklassement. Die Ergebnisse lagen äu-
ßerst eng zusammen. Kamerad Dany Madyar 
wurde in der Einzelwertung Zweiter mit 40 
Ringen, ganz knapp hinter dem Ersten mit 
41 Ringen. Dank an die Schützinnen und 
Schützen, die dabei waren.
Im November sind 2 weitere Turniere.
Auch bei der Werkstattgarage hat sich eini-
ges getan. Das Damenteam hat am vergan-
genen Samstag die Garage innen vollständig 
gestrichen. Nach getaner Arbeit wurde dank 
des guten Wetters im Freien gegrillt und 
man ließ den Tag gemütlich ausklingen.
Am kommenden Samstag, 29. Oktober, führt 
der Infanteriezug nebst Artillerie seinen 
Ausflug nach Rothenburg ob der Tauber 
durch.
Am Sonntag, 30. Oktober, steht noch an-
lässlich des 70ten Geburtstages unseres 
Adjutanten ein Auftritt an, Treffpunkt um 
17.30 Uhr, Bürgerwehrheim.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-Mail kommandant@buergerwehr-
ettlingen.de in Kontakt treten. www.buer-
gerwehr.ettlingen.de

Termine:
Sa., 29. Okt., Ausflug der Artillerie und In-
fanterie nach Rothenburg o.d.T. Abfahrt 7 
Uhr BW Heim. Schillerschule
So., 30. Okt., Geburtstagsauftritt bei ak-
tivem Mitglied. Gesamtverein. Treffpunkt 
17.30 Uhr

kleine bühne ettlingen e.V.

Gelungene Premiere von  
„Miss Daisy und ihr Chauffeur“ -  
Gastspiel „Graue Zellen“
Am vergangenen Wochenende ging nach 
fast 3 Jahren Coronapause die erste Premie-
re der Spielzeit 2022/23 über die Bühne. Vor 
nahezu vollem Haus spielte das Ensemble 
um Regisseur Daniel Frenz das Stück „Miss 
Daisy und ihr Chauffeur“ und legte damit 
einen gelungenen Start in eine neue Sai-
son hin. Nach langer Zwangspause schien 
das Publikum der kleinen bühne regelrecht 
hungrig nach Theater zu sein. Nichts war 
zu spüren von einer verhaltenen Nachfrage 
nach Theaterkarten, was derzeit viele The-
ater im Kreis Karlsruhe beklagen. Die drei 
Schauspieler Carmen Steiner (Miss Daisy), 
Yousef Mostaghim (Hoke Coleburn) und 
Bernd Hagemann (Boolie Werthan) sprüh-
ten vor Spielfreude und es gelang ihnen, die 
Zuschauer anzustecken und mitzunehmen 
auf die Reise durch 20 turbulente Lebens-
jahre von Miss Daisy Werthan. Viele licht- 
und tontechnische Details (Berthold Steiner 
und Daniel Frenz) taten ihr Übriges, um ein 
zauberhaftes kurzweiliges Stück entstehen 
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zu lassen. Das Publikum schmunzelte, lach-
te und litt 1 ½ Stunden mit den Darstellern 
mit. Als der Vorhang fiel, gab es langen, be-
geisterten Applaus. Wie bei jeder Premiere 
der letzten Jahre fand auch am Samstag eine 
kleine Premierenfeier mit Publikum nach der 
gelungenen Vorstellung statt, an der auch 
Kulturamtsleiter Herr Bader teilnahm.
Weitere Vorstellungstermine von „Miss Daisy 
und ihr Chauffeur“ gibt es am:
Sa., 26. und So., 27.11. sowie am So., 11., 
Sa., 17. und So., 18.12.
Beginn: samstags 20 Uhr, sonntags 19 Uhr
Bevor es jedoch mit „Miss Daisy“ weiter-
geht, gibt es im Ettlinger Theater ein Wie-
dersehen mit dem Seniorenkabarett Graue 
Zellen e.V. Das Ensemble befindet sich 
derzeit auf Abschiedstour und spielt sein 
letztes Programm „Graue Zellen auf Rei-
sen - Abschiedstour“ am Sa., 5.11. um 20 
Uhr dort, wo einstmals alles mit einer Idee 
von Fritz Pechovsky begann… in der kleinen 
bühne ettlingen.
Karten für alle Vorstellungen sind erhältlich 
bei der Stadtinfo, reservix.de und bei allen 
reservix VVK Stellen.

Art Ettlingen

Ausstellung: bis 7. November

 
Künstlerkreis   
Ötigheim

Foto: Volker Kirst

Unsere neue Ausstel-
lung hat am 25. Ok-
tober mit einer Ver-
nissage begonnen. 
Die musikalische Per-
formance übernahm 
Karlheinz Wagner 
mit seiner Gitarre.
Sechs Mitglieder des 
Künst le rk re i ses 
Ötigheim stellen in 
der ArtGalerie in Ett-

lingen, Kronenstr. 5 ihre neuesten Werke aus 
und laden herzlichst ein:
Günter Gerstenberg: Phantasie und Überra-
schung in leuchtenden Acryl-/Ölfarben.
Brigitte Forcher: beeindruckende Impressi-
onen in Acryl.
Volker H. Kirst: lebendige Kreationen auf 
Leinwand in Acryl.
Gaby Koch: Klang- und Wortbilder in raffi-
nierten Bildschöpfungen.
Wolfgang Lemke: Holzschnitte, Grafiken 
und ausgefallene Bildideen.
Christian Nieger: Natur - Landschafts-Im-
pressionen in Öl und Acryl.
ArtGalerie Ettlingen, geöffnet Di – Fr 14-
18 Uhr, Sa 11-14 Uhr.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

30. Manfred Jordan Gardetanzturnier
Nach zweijähriger Zwangspause war es am 
15. und 16. Oktober 2022 endlich wieder 
so weit, der Wasener Carneval Club konnte 
das 30. Manfred Jordan Gardetanzturnier 

im Auftrag des Bundes Deutscher Karneval 
(BDK) in der Albgauhalle in Ettlingen aus-
richten.
Unter der Leitung von Dietmar Hiltscher 
begannen für das Turnier-Organisationteam 
bereits im Mai/Juni die ersten Vorbereitun-
gen. Die „heiße“ Phase der Vorbereitung be-
gann dann im September. In den letzten vier 
Wochen vor dem Turnier gab es viele Treffen, 
Besprechungen und Telefonate.
Am 13.10. begann das Turnierwochenende 
für zahlreiche Helfer bereits mit dem Büh-
nenaufbau.
Am Freitag, den 14.10. wurde die Albgau-
halle mit Tischen und Stühlen bestückt, die 
Zelte wurden aufgebaut, und das Küchen-
team, unter der Leitung von Rüdiger Merz 
und Simone Tuxford,richtete die Küche ein. 
Am späten Freitagabend war alles hergerich-
tet und aufgebaut.
Vor dem ersten Turniertag waren alle aufge-
regt. Bereits um 6 Uhr trafen sich die ersten 
Helfer in der Albgauhalle und bereiteten al-
les für den ersten Turniertag vor. Ab 7 Uhr 
wurde die Halle für die Zuschauer geöffnet 
und die Aktiven konnten ihre Umkleide-
kabinen beziehen, die größtenteils in den 
Klassenzimmern im angeschlossenen Schul-
zentrum waren.
Vor einer ausverkauften Albgauhalle mit 
755 Zuschauern und zahlreichen Aktiven 
eröffnete Präsident und 1. Vorstand Bernd 
Rehberger zusammen mit Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold das 30. Manfred Jordan 
Gardetanzturnier.
Am Samstagvormittag startete die jüngste 
Altersgruppe, die Jugend (Jahrgang 2012-
2017). Am Nachmittag folgten die Junioren 
(Jahrgang 2008-2011). In verschiedenen 
Disziplinen (Paar, Garde, Mariechen und 
Showtanz) gaben die Mädchen und Jungen 
ihr Bestes, um von der Jury bestmöglich be-
wertet zu werden.
Das Ziel der Aktiven ist die Qualifikation 
für das Halbfinale der Deutschen Meister-
schaft. Die Jury besteht in diesem Jahr aus 
sieben Juroren und einer Obfrau bzw. einem 
Obmann. Fünf der Juroren geben eine Wer-
tung ab und zwei führen die Passkontrollen 
durch. Die Juroren werden im Auftrag des 
BDK eingeteilt und kommen daher aus ganz 
Deutschland.
Um 19 Uhr war der erste Turniertag erfolg-
reich überstanden. Für die Helfer ging es im 
Anschluss ans Aufräumen und Sauberma-
chen, sodass es am Sonntag mit dem zwei-
ten Turniertag weitergehen konnte.
Am Sonntag starteten die Ü15 (Jahrgang 
2007 und älter) in den gleichen Disziplinen 
wie am Samstag plus einer weiteren Diszip-
lin: die der Gemischten Garden. Vor ebenso 
fast ausverkauftem Haus war auch hier das 
Ziel die Qualifikation zu erreichen. Am späten 
Nachmittag war mit Abschluss der Siegereh-
rung das Turnier beendet. Schnell haben sich 
die Zuschauer und Aktiven aus dem Süddeut-
schen Raum auf die Heimreise begeben.
Nun begann der Abbau, der durch die zahl-
reichen Helfer ebenso schnell erledigt war. 

Die letzten Helfer waren um 21 Uhr zu Hau-
se.
Der Wasener Carneval Club blickt auf ein sehr 
erfolgreiches Turnier zurück, das ohne die 
sehr gute Organisation und die zahlreichen 
Helfer nicht möglich gewesen wäre. Aus 
diesem Grund bedankt sich der WCC bei den 
rund 120 Helferinnen und Helfern, die ab 
Donnerstag im Einsatz waren.
Doch auch ohne die Aktiven kann ein Turnier 
nicht durchgeführt werden. An beiden Tagen 
waren ca. 1300 Aktive in der Albgauhalle 
auf der Bühne zu sehen. Nach der langen 
Zeit ohne Turniere ist dies eine beachtliche 
Anzahl, und es ist schön zu sehen, wie die 
Aktiven sich freuen, endlich wieder
auf der Bühne zu stehen.
Auf euch und ein erfolgreiches Turnier ein 
dreifaches Wasen „Helau“.

Damensitzung 2023
Aufgepasst, am 20.1.2023 findet die 20. 
Damensitzung, in Kooperation mit den Mo-
schdschellen Ettlingen in der Stadthalle in 
Ettlingen statt. Beginn ist um 20.01 Uhr. 
Der Kartenvorverkauf startet am 11.11.2022 
in der Stadtinformation im Schloss.
Weitere Informationen folgen.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Termine
11. November: Fastnachtseröffnung mit 
Rathaussturm und närrischer Gerichtsver-
handlung.
Start 11.11.Uhr, Marktplatz.
26. November: Schelleschoppe mit Ordens-
verleih, Kasino, Beginn 11.11 Uhr.

Achtung Frauen aufgepasst!!!

20. Jan. 2023, 

um 20.01 Uhr

in der Stadthalle Ettlingen,  
Kostümwettbewerb (Für Gruppen ab 5 Pers.)

Kartenverkauf: ab dem 11.11. 2022, um 9.30 Uhr  
bei der Stadtinformation im Ettlinger Schloss, 
Telefon 0 72 43/101 380  
Eintritt: 15,50 € 

Veranstalter: 
Wasener Carneval Club /  
Ettlinger Moschdschelle

Einlass:  

ab 19 Uhr

Wasener  
Carneval Club

20.20. Wir haben das Zepter
in der Hand!

Willkommen
Unser Motto lautet:

Einlass und Bar-Öffnung 
ab 19 Uhr

Achtung:
Es werden bei dieser Veranstaltung 
Bild und Filmaufnahmen zur 
Veröffentlichung getätigt.

Fotoleinwand im Foyer:
Lasst Euch, ob allein oder als Gruppe, 
von unserem Fotografen ablichten.
Das Profi-Foto als Erinnerung 
an einen tollen Mädels-Abend!

Design: werbung und mehr / Ettlingen / sks@werbungundmehr.de 
 Plakat: Werbung und Mehr

Am 20. Januar 2023 findet nach zwei Jah-
ren Pandemie wieder die legendäre Ettlinger 
Damensitzung in der 20. Auflage in Koope-
ration mit dem Wasener Carneval Club in der 
Stadthalle, Beginn 20.01 Uhr statt.
Der Kartenvorverkauf startet am 11. Novem-
ber um 9.30 Uhr bei der Stadtinformation 
im Schloss.
Das Motto lautet: „Wir haben das Zepter in 
der Hand!“
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an: verein@moschdschelle.de
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AWO Kita Regenbogen 1

Unsere Projektwoche – Teil 1: Krippe
In der Woche vom 17.10.2022 bis zum 
21.10.2022 fand in unserer KiTa für alle 
Gruppen wieder eine Projektwoche statt. 
Heute wollen wir Ihnen davon berichten, 
was unsere Krippenkinder in dieser Zeit er-
lebt haben.
In der Wölkchengruppe stand die Projekt-
woche unter dem Thema „Kleine Künst-
ler – große Kunst!“. Alle Kinder durften im 
Laufe der Woche mehrfach künstlerisch tä-
tig sein und verschiedene Kunsttechniken 
erleben. Neben der Murmeltechnik und der 
Folientechnik wurden auch die Fadentech-
nik, die Kammtechnik und die Luftpolster-
folientechnik ausprobiert. Dabei konnte es 
einigen Kindern gar nicht schnell genug 
gehen, denn alle wollten gerne als erstes 
an der Reihe sein. Es entstanden vielfältige, 
kunterbunte Einzelstücke. Um die Kunstwer-
ke der Kinder gebührend zu würdigen, fand 
zum Abschluss der Projektwoche freitags 
eine kleine Kunstausstellung für die Eltern 
der Gruppe statt, die großen Zuspruch fand.
In der Sternchengruppe war innerhalb der 
Projektwoche zusätzlich noch viel zu tun, 
denn es liefen parallel gleich zwei Einge-
wöhnungen von neuen Kindern der Gruppe. 
Dennoch ließen es sich die beiden Erziehe-
rinnen nicht nehmen und griffen mit den 
Kindern das Thema „Herbst“ nochmal ge-
zielter auf. Neben Fingerspielen und Liedern 
gab es zahlreiche Bastelangebote, passend 
zur Jahreszeit, wie beispielsweise einen Igel 
aus Handabdrücken. Alle konnten sich so 
noch besser in die aktuelle Jahreszeit ein-
fühlen und hatten sichtlich viel Spaß bei der 
Umsetzung des Themas.
Im nächsten Artikel werden wir dann über 
die Projektwoche unserer beiden Kindergar-
tengruppen informieren. Seien Sie gespannt 
darauf, was die größeren Kinder unserer KiTa 
in dieser besonderen Woche alles erleben 
durften.

AWO Kita Wiesenzwerge

Neues von den Wiesenzwergen
Passend zum Herbst und Halloween haben 
wir unseren Eingangsbereich gestaltet. Wer 
gerade in der Gegend spazieren geht, darf 
gerne ein oder zwei Kastanien zu unserer 
schönen Deko dazulegen. Bald findet auch 
unsere Halloween-Feier statt, an der alle 
Kinder und ErzieherInnen verkleidet kom-
men können.
Was gibt es sonst Neues? In diesem Jahr 
dürfen wir gleich 22 Baschukis (Bald Schul-
kinder) ausbilden. Das ist natürlich eine 
kleine Herausforderung. Aber gemeinsam 
mit der Schillerschule bekommen wir ganz 
sicher alle Kinder fit für die Schule.
Im September hat unser Projekt „Biene 
– Bewegung planen-immer und überall“ 
begonnen. Alle Kinder freuen sich immer 
sehr, wenn die Übungsleiter in die Kita 

zum Sportmachen kommen. An dieser Stel-
le möchten wir auch ein großes DANKE an 
die Bürgerstiftung Ettlingen und den Pro-
jektleiter Manfred Reuter sagen, durch die 
ein solches Projekt überhaupt erst möglich 
gemacht werden konnte. Ein ganzes Jahr 
lang werden unsere Kinder der Ü-3-Gruppen 
einmal wöchentlich professionell von zerti-
fizierten BewegungsexpertInnen begleitet 
und die ErzieherInnen geschult, um danach 
das Sportangebot variantenreich weiterfüh-
ren zu können.
Die Erkältungszeit hat auch uns ganz schön 
hart erwischt. Mal ist es warm, dann wie-
der kalt, dann wieder warm. Aber bisher 
schlagen wir uns gut durch den Herbst, trotz 
vieler „Rotznasen“, die gerne mal zum Pul-
lover der ErzieherInnen greifen, statt ein 
Taschentuch zu benutzen.
Als Nächstes freuen wir uns schon auf den 
Laternenumzug. Viele Kinder basteln bereits 
jetzt fleißig ihre Laterne. Naja, es gibt auch 
jetzt schon Nikoläuse in den Supermärkten. 
Apropos Nikolaus! Wir Wiesenzwerge hät-
ten eine freie Stelle für den 6. Dezember zu 
vergeben. Wir suchen einen Nikolaus! Gerne 
stellen wir das Kostüm und entlohnen mit 
Kaffee, Kuchen, Süßem und glücklichen 
Kindergesichtern. Wer hätte Lust zu uns zu 
kommen und Geschenke zu verteilen und ein 
wenig über sich, den Nikolaus, zu erzählen. 
Wir stellen auch die Geschichte bereit. Top 
Konditionen und nur einen Tag Arbeit. Wir 
freuen uns auf deine/n Bewerbung/Anruf.
Ganz liebe Grüße an alle Kinder und Eltern 
der Kita Wiesenzwerge.

 
 Foto: L.B.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Findus, rechtzeitig gefunden
Das braun-weiß getigerte, ca. 15 Jahre alte 
Katerchen Findus wurde von einem tierlie-
ben Menschen direkt in die Klinik gebracht, 
da er mit 2,4 kg sehr abgemagert und dehy-
driert war. Der kleine Kerl war so schwach, 
dass er sich nicht mal mehr auf seinen 
Beinchen halten konnte. Bei der soforti-

gen Erstversorgung wurden dann auch noch 
miserable Blutergebnisse festgestellt. Zum 
Glück gab man ihn jedoch nicht auf. Nach 
einem kurzen stationären Aufenthalt wurde 
der kleine Patient ins Tierheim geholt, wo er 
seitdem liebevoll gepäppelt wird.
Findus ist ein lieber Kater, der sich sehr über 
menschliche Gesellschaft freut. Er kommt 
sofort angelaufen, wenn man sein Zimmer 
betritt. Der kleine Kämpfer genießt jede 
Streicheleinheit und kuschelt gerne.
Leider ist Findus kein Einzelfall. Oft und 
immer öfter müssen sich die Tierheime um 
verletzte, ältere und kranke Fundtiere ohne 
Kennzeichnung kümmern. Die Tierarztkos-
ten hierfür sind hoch. Findus steht aktuell 
noch nicht zur Vermittlung, sehr würden wir 
uns aber über Paten und Spender freuen, um 
ihm und seinen Leidensgenossen die not-
wendige Hilfe zuteilwerden zu lassen.
Für Ihre Unterstützung gibt es verschiedene 
Wege. Klicken Sie auf https://tierschutz-
verein-ettlingen.info einfach auf den But-
ton „Jetzt helfen“. Hier finden Sie die Mög-
lichkeiten, wie Sie uns Ihre Hilfe zukommen 
lassen können.

Freundeskreis 
Katze und Mensch

Treffen
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Wald-
bronn/Karlsbad findet am Montag, 31.10. 
ab 19 Uhr im Restaurant Padellino (Semi-
narstraße, Ettlingen) statt. Interessenten 
sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzen-
freunde.de oder Tel. 0170/4842194.
Zwecks Reservierung bitten wir um kurze 
Anmeldung.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Bildungsarbeit und Ehrungen  
langjähriger Mitglieder
Der Schülerausbildung für das 10-Finger-
Schreiben an der PC-Tastatur galt 2021 
das Hauptaugenmerk beim Unterricht des 
Stenografenvereins Ettlingen. Dessen Vor-
sitzende Hildegard Schottmüller schilder-
te in ihrem Geschäftsbericht bei der 118. 
Mitgliederversammlung, wie der Verein im 
zurückliegenden Jahr in der pandemischen 
Lage seine Schulungen schulterte. „Es war 
ein spannendes Jahr. Aber trotz der Her-
ausforderungen durch die Corona-Pandemie 
konnte das Bildungsziel umgesetzt werden, 
wenn auch nicht alle gewohnten Aktivitäten 
zu realisieren waren.“ Nach dem Lockdown 
im ersten Halbjahr sei Dank der Umstellung 
auf Online-Unterricht der Lehrplan gelun-
gen. Dabei habe sich die Plattform „@lin-
gen verbindet“ der Stadt Ettlingen und die 
gute pädagogische Betreuung durch die Do-
zentinnen sehr nützlich erwiesen. 61 Schü-
lerinnen und Schüler in 6 Arbeitsgruppen 
aus den Ettlinger Schulen und ein weiterer 
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Kurs mit 9 Schülern des Heisenberg-Gym-
nasiums konnten so zu einem guten Ergeb-
nis geführt werden. Schottmüller betonte, 
digitale Lösungen für das Lernen und den 
Unterricht werden für die Bildungsakteure 
immer wichtiger, wenngleich festzustellen 
sei, wie positiv der zurückgekehrte geregel-
te Präsenzunterricht von Schülerinnen und 
Schülern sowie deren Eltern angenommen 
werde. Der Fachausbilder setzt für seine 
künftige Entwicklung weiterhin auf die gute 
Zusammenarbeit mit der Stadt Ettlingen und 
den Schulen, der Presse, die Kontakte zu 
Unternehmen sowie das Engagement seiner 
Unterrichtsleiter und Mitglieder.
Langjährige gute Verbindungen und die 
aktive Mitarbeit im Verein standen auch 
im Mittelpunkt der Versammlung bei den 
Ehrungen für 60, 50, 25 und 10 Jahre Zu-
gehörigkeit zum Verein. Dazu hieß die Vor-
sitzende Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker 
als Vertreter der Stadt willkommen, die seit 
60 Jahren dem Stenografenverein angehört 
und dessen Arbeit unterstützt. „Unser Ver-
ein geht in das 120. Vereinsjahr, die Hälfte 
davon ist die Stadt Ettlingen Mitglied und 
fördert unsere Arbeit.“, lobte Schottmül-
ler das Zusammenwirken mit der Kommune 
beim Bildungsauftrag an der Ettlinger Ju-
gend. Für die Vereinsanliegen finde man ein 
offenes Ohr bei allen städtischen Stellen 
und Schulen, zollte sie Dank, gerichtet auch 
an den anwesenden stellvertretenden Leiter 
des Amtes für Bildung, Jugend, Familie und 
Soziales, Ingo Eble, der den Bürgermeister 
begleitete.
Der Vorsitzende des Südwestdeutschen Ste-
nografenverbandes Peter Erhardt würdigte 
die Leistungen der Vorsitzenden Hildegard 
Schottmüller, die seit 50 Jahren dem Steno-
grafenverein Ettlingen angehört. Besonders 
hob er deren aktive Mitarbeit im Vereinsvor-
stand seit 42 Jahren in verschiedenen Funk-
tionen hervor, derzeit als 1. Vorsitzende. Ge-
ehrt wurden für 25 Jahre auch die ehemalige 
Geschäftsstellenleiterin Anna Bittmann und 
Iris Telatinski sowie Murat Yalcin, der 10 Jah-
re Mitglied und ehemaliger Schatzmeister ist.

 
Geehrt wurden die Jubilare für langjährige 
Mitarbeit und Mitgliedschaft im Stenografen-
verein Ettlingen. Im Bild für 60 Jahre Stadt 
Ettlingen Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker, 
für 50 Jahre Vorsitzende Hildegard Schott-
müller, mit dem Vorsitzenden des Südwest-
deutschen Stenografenverbandes Peter Er-
hardt.

In einem Schlusswort sprach Bürgermeister 
Dr. Heidecker den Dank der Stadt Ettlingen 
an Hildegard Schottmüller aus. „Ihr Ver-
ein macht einen tollen Job und erfüllt da-
bei auch Aufgaben der Stadt Ettlingen, die 
Sie nach außen repräsentieren. Herzlichen 
Dank dafür.“, würdigte der Bürgermeister 
das Engagement und motivierte: „Bleiben 
Sie dran! Wir werden Sie als Stadt Ettlingen 
weiterhin unterstützen.“ Für Kinder, die ler-
nen wollen, sei die persönliche Beziehung 
bei der Beschulung und Betreuung wichtig, 
nicht nur Online-Unterricht, ergänzte Dr. 
Heidecker seine Erfahrung.

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

VdK-Ihr Helfer im Sozialrecht
Vielleicht haben Sie sich schon gefragt, was 
wir in unseren Sprechstunden anbieten. Sie 
haben Probleme und Fragen zu Pflegeein-
stufung, Schwerbehindertenrecht, Umgang 
mit Krankenkassen oder brauchen einfach 
Unterstützung beim Ausfüllen der Anträ-
ge – dann sind sie bei uns richtig. Ein fal-
sches Kreuz, fehlende Unterlagen können 
Zeit und Geld kosten. Gemeinsam mit ihnen 
helfen wir als Lotsen durch das Sozialrecht. 
Wir zeigen ihnen die Wege und versuchen 
gemeinsam mit ihnen nach Lösungen. Nur 
gemeinsam können wir etwas erreichen. 
Wir vom VdK - Ortsverband bieten ihnen 
regelmäßig Hilfe an. Kommen Sie vorbei in 
unseren Sprechstunden, wir als Mittler und 
Helfer werden gemeinsam mit ihnen Wege 
durch das Sozialrecht öffnen. Wunder kön-
nen wir nicht versprechen aber Helfen Stei-
ne aus dem Weg zu räumen. Hinter jedem 
Ortsverband steht ein großer VdK-Verband 
mit über 2 Millionen Mitgliedern. Eine star-
ke Gemeinschaft, die sich dem Helfen und 
Mahnen verschrieben hat. Versprochen, wir 
werden gemeinsam mit ihnen Wege frei ma-
chen und Ihnen zu Ihrem Recht verhelfen.

Nächste Sprechstunde findet am 03.11., ab 
15 Uhr im Rathaus Ettlingenweier statt.
Am 10.11. von 16 bis 18 Uhr im Karl-Still-
Haus im Ferning 8 statt.
In dringenden Fällen erreichen sie uns auch 
telefonisch:
Albert Tischler, Tel. 07203 3469808 
Mobil 0170 9573638
Manfred Lovric, Mobil 0157 88083770

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Brennende Straßenlampen in Bruchhausen
In letzter Zeit gehen vermehrt Anrufe in der 
Ortsverwaltung ein, dass tagsüber noch die 

Straßenlampen in Bruchhausen brennen 
würden und was dies mit Stromeinsparun-
gen zu tun hätte.
Die Stadtwerke Ettlingen sind dafür zuständig, 
dass die Straßenlampen bei Dunkelheit bren-
nen. Wenn Meldungen bei den Stadtwerken 
über flackernde oder nicht brennende Stra-
ßenlampen eingehen, werden tagsüber die 
Straßenlampen eingeschalten und die ent-
sprechenden Straßenlampen ausgetauscht, 
um in der nächsten Nacht wieder strahlen 
zu können. In dieser Zeit brennen dann auch 
tagsüber für kurze Zeit alle Straßenlampen.
Aus diesem Anlass weisen wir darauf hin, 
dass Stromeinsparungsmöglichkeiten schon 
geprüft wurden. Als Ergebnis kann hierzu u. 
a. die nächtliche Abschaltung jeder zweiten 
Lampe im Alemannenweg (Zufahrt zum Kul-
tur- und Sportzentrum) genannt werden.
Fundbüro
Gefunden wurden ein Garagentüröffner und 
ein Schlüsselring mit zwei Schlüsseln.
Näheres ist in der Ortsverwaltung unter Tel. 
9211 zu erfragen.

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen
Regelmäßige Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße
Skat
dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr
Gehirnjogging
Donnerstags von 9.30 bis 11.00 Uhr, 
14-täglich in den geraden Kalenderwochen
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, donnerstags 9:30 bis 
11:00 Uhr, Telefon 9211.

Kindergarten Pinkepank

Auf der Suche nach dem Grüffelo...
Im Oktober ging es für unsere „Großen“ (ab 
4 Jahren) in die Marotte (Figurentheater) 
nach Karlsruhe. Zu sehen gab es das Stück 
„Der Grüffelo“. „Den kennt ihr nicht, dann 
beschreib ich ihn hier:

 
Das Bühnenbild 

„Er hat schreckliche 
Hauer,
schreckliche Klauen,
schreckliche Zähne 
um Tiere zu kauen,
er hat knotige Knie, 
eine grässliche Tatze,
und vorn im Gesicht 

eine giftige Warze,
er hat feurige Augen, eine Zunge sooo lang,
und Stacheln am Rücken, da wird‘s einem 
bang.“
Der Ausflug war ein voller Erfolg! Allein die 
Anreise zum Theater wäre den Kids wohl 
schon einen Ausflug wert.


